
Gemeindebrief · Ausgabe 06
August bis November 2025

FÖRDEREGION
Pfarrsprengel

GLÜCKSBURG · GRUNDHOF · MUNKBRARUP



ANGEDACHT

Titelfoto: Dietrich Waldow

aus Arbeit, Familie, Hobbies und was 
sonst noch dazu gehört braucht ein 
wenig Zeit, um runterzufahren. Aber 
dann! Dann werden die Ferien doch 
noch richtig schön und könnten noch 
gerne drei Wochen länger dauern.

Wenn dieser Gemeindebrief sich sei-
nem Ende neigt, hat uns der Alltag 
schon längst wieder und der Sommer 
hat für einen goldenen Oktober und 
einen Niesel-Griesel-November Platz 
gemacht. Wie viel Urlaubsgefühl ha-
ben wir dann hinübergerettet? Wie 
viele Pausen uns zugestanden? 

Gott hat die Welt in sechs Tagen er-
schaffen – und am siebten geruht. 
Nicht aus Müdigkeit. Sondern weil die 
Ruhe heilig ist. So heilig, dass sie so-
gar in den zehn Geboten aufgenom-
men ist, als drittes Gebot: Du sollst 

Endlich...
LIEBE LESERIN, LIEBER LESER,
Endlich Sommerferien! Ausspannen, 
Eis essen, in den Tag reinleben… oder 
doch lieber all die Dinge erledigen, zu 
denen man im Alltag nicht kommt? 
Das Carport streichen, den Keller ent-
rümpeln, oder endlich Tante Waltraud 
in Bad Oyenhausen besuchen? Die 
Wahl fällt schwer. Eigentlich wäre al-
les davon gut… und dann hatte sich 
die ganze Familie eigentlich auf die 
gemeinsame Zeit ohne Wecker und 
Terminkalender gefreut – stattdes-
sen gibt es jetzt Streit und genervtes 
Augenrollen. Der Wechsel vom ge-
takteten Alltag in die Ruhe der Fe-
rien verläuft in den ersten Tagen oft 
holprig. Die gut geölte Maschinerie 

den Feiertag heiligen. In der Logik 
der zehn Gebote gilt es damit als die 
wichtigste Weisung nach den bei-
den, die die Beziehung zwischen Gott 
und den Menschen gestalten. Halte 
dich an Gott – und halte die Ruhe. 
Zwischen allen Pflichten und Sollen 
und man-müsste-Mals braucht es 
Zeit um durchzuatmen. Einen Schritt 
zurück zu gehen. Die besten Ideen 
entstehen in der Langeweile. Körper 
und Geist brauchen die Erholung, um 
kraftvoll, kreativ, aber auch geduldig 
und verständnisvoll mit sich und an-
deren zu sein. Das ist die Freiheit, zu 
der wir Menschen berufen sind: Wir 
sind keine Sklaven unseres eigenen 
Pflichtbewusstseins. Viel mehr sind 
wir frei, unsere Wege zu gestalten, 
und zu entscheiden, wem und was 
wir Bedeutung beimessen und wohin 
wir Zeit und Kräfte investieren.

Ich jedenfalls nehme mir vor, ein we-
nig von der Leichtigkeit des Sommers 
mit in den Herbst und die dunklen 
Wintermonate zu nehmen: dem gu-
ten Gefühl, mir Räume zu schenken 
für die schönen Dinge, das Nichtstun 
und die Faulenzerei, und auch für die 
Langeweile. Zeit zu verbringen mit 
den Menschen, die mir am Herzen 
liegen. Und daraus darf dann Kraft 
wachsen und Mut und Ideen. 

Einen schönen Sommer und Atem-
pausen auch im Alltag 

Wünscht Ihnen und euch
Pastorin Sabrina Biehl
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Veränderung ist selten bequem – 
aber oft notwendig. Und manchmal 
eröffnet sie uns ganz neue Wege. In 
dieser Ausgabe unseres Gemeinde-
briefs greifen wir viele kleine und gro-
ße Veränderungen auf.
 
Sie haben es vermutlich auf dieser 
Seite schon entdeckt: Wir haben un-
seren Gemeindebrief (wieder einmal) 
etwas verändert – mit einem detail-
lierteren Inhaltsverzeichnis, neu be-
nannten Rubriken und Markierungen 
an den Seitenrändern, die durch das 
ganze Heft führen. So wird auf einen 
Blick sichtbar, wo Sie gerade sind. 

Danke für Ihre Geduld mit uns in 
dieser Zeit, in der wir Ihnen – auch 
aufgrund von Rückmeldungen und 
Wünschen – immer wieder Neues 
zumuten! Wir sind dankbar, dass der 
Gemeindebrief so zu einem gemein-
schaftlichen Projekt der Redaktion 
und unserer Lesenden wird. 
 
Veränderung bedeutet auch: Men-
schen kommen und gehen. Wir freu-
en uns, dass Pastor Thorsten Kelm 
sich in dieser Ausgabe vorstellt, und 
laden herzlich zum Einführungsgot-
tesdienst ein. Zugleich sagen wir „Auf 
Wiedersehen und Danke“ an Pastorin 

Drömann, die uns als Vertretungs-
pastorin eine verlässliche Unterstüt-
zung war. Und wir nehmen Abschied 
von Karl-Heinz Carstensen, dessen 
langjähriges Engagement uns in 
dankbarer Erinnerung bleibt.
 
In Rückblicken erinnern wir uns an 
schöne Feiern, wie die Konfirmatio-
nen oder das 80-jährige Jubiläum der 
Glücksburger Kita. In aktuellen Be-
richten informieren wir über Neues 
aus den Gemeinden. Und wir richten 
den Blick nach vorn: auf Einschu-
lungsgottesdienste, Erntedankfeste, 
musikalische Höhepunkte und viele 
weitere Momente der Gemeinschaft.
 
Das Titelbild dieser Ausgabe zeigt 
dunkle Wolken – und Licht, das sie 
durchbricht. Vielleicht ein gutes Bild 
für das, was viele von uns erleben: 
dass mitten im Wandel etwas auf-
scheint, das Mut macht. 

Mögen auch Sie in den kommenden 
Wochen und Monaten Lichtblicke 
entdecken, die Sie begleiten – durch 
Zeiten des Abschieds, des Neuan-
fangs und des Dazwischen.
 
Herzliche Grüße 
Stefanie Dietz 
für das Redaktionsteam
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EDITORIAL

Konfirmation Mai 2025, Begüßung neue Konfir-
mand*innen, Wohnzimmerkirche, Aus den KGRs, 
Danke Pastorin Drömann, Elektroauto Glücksburg 

Vorstellung Pastor Thorsten Kelm, Nachruf Karl-Heinz 
Carstensen

Aus den Kitas, Einschulungsgottesdienste, 
Familiengottesdienst Wees, Kinderkirchentag, 
Ferienkirche, Grusel-Dich-Nicht-Kirche, Krippen-
spiel, Kikuyu, Pfingstlager der Pfadis

Sommerandachten, Garten-Café, Frauenfrüh-
stück, Goldene Konfirmation 2027, Kirche im 
Gespräch, Erntedank, Wohnzimmerkirche, 
Gesprächsabend „Zukunft der Kirche“, AG für 
ältere Bürger*innen, Bibelkreis, Nachmittag der 
Begegnung, Geburtstagsfeiern

Plattdeutsche Seite, Brot für die Welt, Schuhkarton 
voller Freude, Kleidersammlung für Bethel

Gartenandachten, Oasentag für Ehrenamtliche
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Wir gratulieren allen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden des Jahr-
gangs 2024/2025!

Möge euer Glaube wachsen, eure 
Fragen Raum finden und eure Ge-
meinschaft hier ein Zuhause. 

Schön, dass ihr da seid.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Die Konfirmandinnen der Kirchengemeinden Munkbrarup (oben) mit Pastorin Biehl, Glücksburg (Mitte) mit Pastor Siemen 
und Grundhof (unten). Foto Glücksburg: Förde-Fotograf Fischer
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BEGRÜSSUNG DES NEUEN  
KONFI-JAHRGANGS 2025/26

Wir freuen uns! 

Über 50 Konfirmand*innen konnten 
wir im gemeinsamen Begrüßungs-
gottesdienst des Pfarrsprengels am 
01.06. begrüßen! Willkommen! 

Wir wünschen euch eine tolle Konfi-
Zeit!

WOHNZIMMERKIRCHE AM 04.05. IN MUNKBRARUP - VON UND MIT DEN KONFIS
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AUS DEM KGR GLÜCKSBURG

SOMMERPAUSE
Der Kirchengemeinderat Glücksburg 
macht im Sommer eine Pause. Wäh-
rend dieser Zeit werden keine regulä-
ren Sitzungen stattfinden, um allen 
Mitgliedern die Möglichkeit zu geben, 
sich zu erholen, neue Kraft zu schöp-
fen und die sommerliche Zeit im Krei-
se ihrer Familien und Freunde zu ge-
nießen. Am 10. September wird der 
Kirchengemeinderat wieder tagen. 

Am 9. Juli haben sich die Kirchen-
vorsteherinnen und Kirchenvorste-
her auf dem Hof Moos bei Andreas 
Morlang getroffen, um mit einem 
gemeinsamen Grillabend die Som-
merpause einzuläuten. Auch die 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie die jeweiligen 
Partnerinnen und Partner waren ein-
geladen. Der Kirchengemeinderat 
hat noch letzte Beschlüsse gefasst. 

Dann verbrachten wir einen wunder-
schönen, geselligen Abend. Bei lecke-
rem Essen, guten Gesprächen und 
fröhlicher Atmosphäre konnten wir 
unsere Gemeinschaft stärken und 
das Miteinander genießen. 
Mitteilenswert ist noch, dass Cle-
mens Heeg die Leitung der Kan-
torei zum 1. Juni aufgegeben hat 
und Manfred Plath die Leitung bis 
auf weiteres übernommen hat. Wir 
danken Clemens Heeg sehr für sein 
Engagement und freuen uns, dass 
Manfred Plath, der die Kantorei ja vor 
Clemens Heeg über einen sehr lan-
gen Zeitraum geleitet hat, die Lücke 
füllt. Am 29. Juni hat die Kantorei be-
reits unter seiner Leitung im Gottes-
dienst gesungen. Wir freuen uns auf 
weitere und regelmäßige Auftritte.

Pastor Norbert Siemen

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

DER FRIEDHOF WIRD ELEKTRI-
SCHER

Nach der Anschaffung von elektri-
scher Motorsense, Heckenschere 
und Motorsäge haben wir jetzt auch 
ein vollelektrisches Auto. 

Es handelt sich um einen Toyota 
Proace Meister L1, welcher den bis-
herigen orangefarbenen Fiat ersetzt. 
Das im Januar bestellte Fahrzeug hat 
einen 100 kw Motor und eine Reich-
weite von bis zu 400 km. 2,5 m La-
defläche sorgen für genügend Lade-
kapazität für alle Arbeiten auf dem 
Friedhof, im Ruheforst, am Gemein-
dehaus und drumherum. 

Wir freuen uns darauf, in Zukunft, lei-
se und sauber unterwegs zu sein.
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trotz zusätzlicher Aufgaben. Das ist 
gelebter Sprengel-Geist!

Parallel geht die Arbeit in der Gemein-
de unvermindert weiter. In unseren 
letzten KGR-Sitzungen haben wir u.a. 
beschlossen, einen Zuschuss zur 
denkmalgerechten Sanierung unse-
res Pastorats zu beantragen – damit 
es für den Amtsantritt gut vorberei-
tet ist. Auch der Fußweg entlang der 
Friedhofsmauer wird gemeinsam mit 
der Kommune erneuert.

Ein Blick in den August: Die Sommer-
kirche lädt wieder zum gemeinsamen 
Gottesdienstfeiern in der Förderegion 
ein – am Strand, im Wald oder ganz 
klassisch in der Kirche. Nutzen Sie 
die Gelegenheit, auch die Nachbar-
gemeinden kennenzulernen – Fahr-
gemeinschaften lassen sich finden, 
sprechen Sie uns einfach an.

Und weil Engagement von Herzen 
kommt: Herzlichen Dank Ihnen allen 
– ob bei der Gute-Nacht-Kirche oder 
der Freitagsbande, in der Konfi-Arbeit 
oder bei den Pfadis, beim Besuchs-
dienst oder den Geburtstagsfrühstü-
cken, in der Musik und bei Konzerten, 
bei der Friedhofspflege, im Handar-
beits- oder Bibelkreis, beim Kirchen-
schmuck oder -kaffee, in der Stiftung 
oder bei besonderen Aktionen wie der 
Schuhkarton-Sammlung. Unsere Ge-
meinde lebt von Ihrem Engagement!

Bleiben Sie neugierig auf das, was 
sich entwickelt – wir sind es auch!

Volker Thomsen für den KGR Grundhof

AUS DEM KGR GRUNDHOF

GUTER DINGE – HOFFNUNGS-
VOLL RICHTUNG ZWEITE JAH-
RESHÄLFTE
Liebe Gemeindemitglieder,
kurz bevor die Übermittlung der 
Druckdaten für diesen Gemeinde-
brief anstand, sind nun alle Fristen 
ausgelaufen und wir freuen uns 
über die Nachbesetzung der offenen 
Pfarrstelle: Ab Mitte September wird 
Pastor Thorsten Kelm die zweite 
Pfarrstelle des Pfarrsprengels För-
deregion, die der Kirchengemeinde 
Grundhof zugeordnet ist, antreten. 
Der Umzug von Familie Kelm ins Pas-
torat wird ebenfalls im September 
geschehen. Als Kirchengemeinderat 
sind wir freudig gespannt auf die Zu-
sammenarbeit mit Pastor Kelm und 
die neuen Impulse, die er für das Ge-
meindeleben mitbringen wird.  

Bis dahin danken wir den Pastor*in-
nen und der Prädikantin im Spren-
gel und darüber hinaus, die mit viel 
Herzblut und Engagement vertreten 
(haben): Pastorin Biehl, Prädikantin 
Krause-Langenheim, Pastor Siemen 
sowie Vertretungspastorin Drömann 
und Pastorin i.R. Koring – sie alle sor-
gen für ein lebendiges Miteinander 

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN 

VIELEN DANK, PASTORIN DRÖMANN!

AUF ZUR NÄCHSTEN AUFGABE
Seit Dezember durften wir mit Pas-
torin Drömann eine engagierte und 
erfahrene Vertretung für die vakante 
Pfarrstelle willkommen heißen. In 
den folgenden Monaten hat sie unse-
re Gemeinde mit großer Klarheit, ru-
higer Präsenz und menschlicher Zu-
gewandtheit begleitet.

Trotz des begrenzten Stellenum-
fangs von 50 % hat sie sich mit viel 
Einsatz eingebracht: u. a. bei Andach-
ten im Haus Nordangeln und der Kita 
Ankerplatz, bei Taufen, Trauungen 
und Trauergottesdiensten,  bei der 
Konfirmation im Mai und der Arbeit 
im Pfarrsprengel. Auch im Kirchen-
gemeinderat Grundhof war sie eine 
wertvolle Stimme, die uns mit klarem 
Blick, geistlichen Impulsen und Rat-
schlägen zur Seite stand.

Ende Juni endete ihr Einsatz bei uns, 
da sie mit ihren Vertretungsstunden 
in die Gemeinde Mürwik weiterzog. 
Wir danken Pastorin Drömann von 
Herzen und wünschen ihr für alle 
künftigen Aufgaben Gottes reichen 
Segen! 

Stefanie Dietz für den Pfarrsprengel Förderegion
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AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

versammlung und Kirchenkaffee in 
Munkbrarup. Viel mehr geht nicht. 
Und natürlich ist auch der kleine KGR 
in Munkbrarup ständig gefordert.

Eine Sommerpause ist da nicht mög-
lich, gleichwohl wurde sie in Munk-
brarup mit der Goldenen Konfirmati-
on eingeläutet. Der Unterzeichner hat 
sie nun zum vierten Mal mitgemacht 
und ist immer wieder erstaunt, wie-
viel Freude diese Zusammentreffen 
in und um unsere Kirche bereiten. 
Ein Höhepunkt ist stets die Bustour 
durch die Kirchengemeinde. Sie wird 
treffsicher geführt und kommentiert 
über unsere engen Wirtschaftswege 
von Ernst Uwe Lorenzen. Der große 
Bus war voller begeisterter Goldener 
und ihren Kommentaren zu unserem 
schönen Umland.

Auch die Nachmittage der Begeg-
nung gehen weiter und natürlich die 
zu treffenden Entscheidungen, z.B. 
über bauliche Massnahmen. Unser 
Friedhofswärterhäuschen wird nun 
erweitert und zur Gemeindehaussa-
nierung wird die Bauverwaltung vor-
tragen. Spannend ist auch die Umset-
zung eines Lichtkonzeptes für die St. 
Laurentius Kirche, die mit 2 Fenstern 
einfach zu dunkel ist im Innenraum.  
Im KGR wird der Haushalt 2025 be-
raten, werden Neuanschaffungen ge-
tätigt und über die weitere finanzielle 
Unterstützung der Pfadfinderarbeit 
entschieden. Letztere liegt uns be-
sonders am Herzen, wird sie doch 
gut angenommen und bietet unseren 
Kindern ein andauerndes Gemein-
schaftserlebnis im kirchlichen Um-
feld.

Dr. Klaus Matthiesen, Vorsitzender des KGR Munkbrarup

Die „Goldenen“ bei der Feier der Goldenen Konfirmation mit Pastorin Biehl

AUS DEM KGR MUNKBRARUP

WIR SIND FÜNDIG GEWORDEN
Im letzten Sprengelboten suchten 
wir ihn noch, jetzt haben wir ihn ge-
funden – den Mühlstein. Dem bishe-
rigen Eigentümer sei an dieser Stelle 
herzlich gedankt. Der Stein wird nun 
fachgerecht in der neuen Urnengrab-
anlage installiert und ist eine würdige 
Reminiszenz an die ortsbildprägende 
Mühle Hoffnung.

Unser Dank geht auch an die in der 
Förderegion verbliebenen PastorIn-
nen, die in Urlaubszeiten teilweise 
allein mit den vielen Terminen klar-
kommen müssen und dies mit Enga-
gement und Einfallsreichtum tun. So 
gab es u.a. einen Strandgottesdienst 
in Bockholmwik oder auch Pastorats-
garten-Gottesdienst mit Gemeinde-
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MENSCHEN IM PFARRSPRENGEL

PASTOR THORSTEN LEO KELM STELLT 
SICH VOR 

ICH FREUE MICH, SIE KENNEN-
ZULERNEN!

Liebe Gemeinden,
mein Name ist Thorsten Leo Kelm, 
ich bin 55 Jahre alt und in Berlin 
geboren. Nach Stationen in Kiel, in 
Wuppertal und zuletzt in der Kirchen-
gemeinde Kirche in Steinbek freue 
ich mich sehr darauf, ab September 
als Pastor in Ihrer Kirchengemeinde 
Grundhof und im Pfarrsprengel För-
deregion wirken zu dürfen.

Nordangeln ist mir in den letzten Jah-
ren sehr ans Herz gewachsen und 
zur zweiten Heimat geworden: Meine 
Frau lebt in Flensburg, gemeinsam 
verbringen wir viel Zeit in der Region 
– in der Freizeit, im Urlaub, beim Wan-
dern, Campen oder auf dem Wasser. 
Nun freue ich mich darauf, hier nicht 
mehr nur Gast, sondern mit ganzem 
Herzen Pastor zu sein.

Wir leben in einer fröhlichen Patch-
workfamilie mit sieben Söhnen im 
Alter von 15 bis 27 Jahren – die zwar 
nicht mehr bei uns wohnen, aber eine 
wichtige Rolle in unserem Leben spie-
len. Meine ältere Mutter wird bei uns 
leben – ebenso wie unser gehörloser 
Kater, der zwar nichts hört, dafür aber 
alles sieht und gerne mittendrin ist.

Als Pastor ist es mir ein Anliegen, Ge-
meinde als lebendiges Miteinander 
von Ehren- und Hauptamtlichen zu 
gestalten – auf Augenhöhe, wert-

schätzend und gemeinsam. Ich brin-
ge Erfahrungen aus verschiedenen 
Gemeinden mit und habe Freude 
daran, Teams zu entwickeln, Got-
tesdienste inspirierend zu gestalten 
und neue Ideen für Gemeindeleben, 
Diakonie und Nachbarschaft umzu-
setzen.

Besonders am Herzen liegen mir 
Jugendliche und Konfirmand*innen, 
die ich nicht nur unterrichten, son-
dern aktiv einbinden möchte. Auch 
Besuchsdienste gehören für mich 
zu einem aufmerksamen Gemeinde-
leben – Nähe und Kontakt sind für 
mich zentrale Werte.

In meiner Freizeit spiele ich Gitarre, 
lese, interessiere mich für Kultur und 
Geschichte, gehe gerne wandern – 
mit Stempelbuch für die Harzer Wan-
dernadel –, bin sportlich unterwegs 
und entdecke mit Freude neue Orte, 
besonders auf Städtetrips mit Cha-
rakter. Und: Ich bin bekennender Her-
tha-BSC-Fan – was im echten Norden 
sicher als Ausdruck tiefen Gottver-
trauens gewertet werden darf.

Ich bin sehr gespannt auf viele Be-
gegnungen mit Ihnen, auf Gespräche, 
gemeinsame Wege – und darauf, mit 
Ihnen Kirche vor Ort zu gestalten.

Herzlichst,
Ihr Pastor Thorsten Leo Kelm

HERZLICHE EINLADUNG

EINFÜHRUNGSGOTTESDIENST

Sonntag, 28.09.2025
14:00 Uhr 

St. Marienkirche Grundhof

Mit großer Freude laden wir Sie und 
euch zum Einführungsgottesdienst 
von Pastor Thorsten Kelm durch 
Propst Helgo Jacobs in die St. Ma-
rienkirche ein. Freuen Sie sich auf ei-
nen festlichen Gottesdienst mit toller 
musikalischer Begleitung.
 
Im Anschluss laden wir herzlich zu 
Kaffee und Kuchen in der Kirche ein. 
Dort besteht die Gelegenheit zu per-
sönlichen Begegnungen und Gesprä-
chen mit Pastor Kelm.

Ihr Kirchengemeinderat Grundhof
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MENSCHEN IM PFARRSPRENGEL

Am 7. Mai 2025 verstarb Karl-Heinz 
Carstensen im Alter von 85 Jahren. 
Verabschieden durften wir uns bei 
der Beisetzung am 16. Mai in der St. 
Marienkirche Grundhof von einem 
Menschen, der sich über viele Jahr-
zehnte mit außergewöhnlichem En-
gagement und Menschlichkeit für 
das kirchliche Leben in unserer Ge-
meinde und darüber hinaus einge-
setzt hat.

Seit seiner Berufung in den Kir-
chenvorstand im Jahr 1982 prägte 
Karl-Heinz Carstensen über zwei 
Jahrzehnte lang die Arbeit des Gre-
miums. Er brachte sich aktiv ein und 
übernahm stets Verantwortung: Als 
Protokollführer, Wahlleiter, Leiter des 
Bauausschusses und zuverlässiger 
Ansprechpartner für viele Fragen des 
Gemeindelebens. 

Bis heute wahrnehmbare Spuren hat 
sein Wirken im Bauausschuss hin-
terlassen: Als Elektroingenieur war 
er prädestiniert für diese Aufgabe. 
Unter seiner Aufsicht wurden unter 

anderem die Altenwohnanlage und 
das Propst-Jacobsen-Haus im Her-
zen Langballigs errichtet, die bis heu-
te für ein herzliches Miteinander und 
Selbstbestimmtheit bis ins hohe Al-
ter stehen. Auch nach Fertigstellung 
blieb er lange Zeit Ansprechpartner 
für viele Bewohnerinnen und Be-
wohner und half, wo Hilfe gebraucht 
wurde – schnell, pragmatisch und 
verlässlich. Auch nach seinem Aus-
scheiden aus dem Kirchenvorstand 
blieb er als bürgerliches Mitglied im 
Bauausschuss aktiv.

Darüber hinaus war Karl-Heinz Cars-
tensen ein Mensch mit einem tiefen 
Sinn für Geschichte und detektivi-
schem Gespür. So betrieb er mit Lei-
denschaft historische Forschungen 
zur Geschichte der Kirchengemein-
de, verwaltete das Archivwesen und 
nutzte seinen Spürsinn auch für die 
Organisation der Feier der Goldenen 
Konfirmationen, die ihm besonders 
am Herzen lagen. Mit Ausdauer und 
Engagement suchte er nach früheren 
Konfirmandinnen und Konfirmanden, 

stellte Kontakte her und sorgte für 
einen festlichen, würdigen Rahmen 
dieser besonderen Gottesdienste. 

Karl-Heinz Carstensens Einsatz 
reichte weit über die Grenzen unserer 
Gemeinde hinaus. Er war über viele 
Jahre hinweg Mitglied der Synode 
des Kirchenkreises Angeln, wirkte 
eine Zeit lang als stellvertretendes 
Mitglied im Kirchenkreisvorstand 
und arbeitete mit Herzblut ein Vier-
teljahrhundert für Archiv und Ahnen-
forschung des Kirchenkreises. Erst 
im August 2024 wurde er aus diesem 
Ehrenamt in den „Ruhestand“ verab-
schiedet.

Für seinen unermüdlichen Einsatz in 
unserer Kirchengemeinde und dar-
über hinaus wurde Karl-Heinz Cars-
tensen bereits im Ostergottesdienst 
2008 das Ansgarkreuz verliehen – 
eine der höchsten Auszeichnungen 
unserer Landeskirche.

Karl-Heinz wird uns im Gedächtnis 
bleiben als ein Mensch mit einem of-
fenen Ohr, Sorgfalt, Klarheit und einer 
tiefen Verbundenheit zum Gottes-
dienst und zum christlichen Glauben. 
Seine Arbeit war nie Selbstzweck, 
sondern diente dem Miteinander in 
der Gemeinde und dem Glauben, der 
ihn getragen hat.

Wir trauern mit seiner Frau Hildegard 
und seiner Familie um ihn und dan-
ken Gott für alles, was durch ihn unter 
uns wachsen und gelingen konnte. 

Der Kirchengemeinderat Grundhof

„Der Herr ist 
mein Hirte, 
mir wird nichts 
mangeln.“

(Psalm 23, 1)

NACHRUF
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FAMILIENZEIT - LEBEN IM PFARRSPRENGEL

80 JAHRE EV. KITA GLÜCKSBURG

HIER ANKER ICH GERNE!
Unter diesem Motto und mit der 
lebensnahen Umsetzung der bibli-
schen Geschichte „Jesus und der 
Sturm“, haben wir gemeinsam mit 
Vertretern der kommunalen Ge-
meinde und des Kitawerks Schles-
wig-Flensburg, am 27.06.2025 den 
80sten Jubiläumsgeburtstag des Ev. 
Kindergartens gefeiert.

Fröhlich war es! Die Kinder haben 
nicht nur die Dekoration und den Got-
tesdienst mit Pastor Siemen tatkräf-
tig gestaltet, sondern auch am Fest-
tag selber gewerkelt. Jeder konnte an 
dem, von den Eltern liebevoll vorberei-
teten, Büffet naschen oder herzhaft 
in eine Grillwurst beißen. Duftende 
Popcorntüten zauberten strahlende 
Kinderaugen.

Wer wollte hinterließ seinen Hand-
abdruck auf dem Banner, gestaltete 
einen der 80 Wimpel oder hatte die 
Möglichkeit das große Los bei der 
Tombola zu ziehen.

Durch den so unermüdlichen Einsatz 
des Fördervereins vom Kindergarten 
und die zahlreichen helfenden Hände 
der Eltern war es eine fröhliche Ge-
meinschaft bei bestem Wetter. Die 
Zeit verflog!

Für so manchen Gast war es eine 
Zeitreise, kannte er den Kindergar-
ten schon seit Kindertagen, oder hat 
diesen beruflich/ ehrenamtlich viele 
Jahrzehnte mit Herzblut begleitet.

Wir sagen DANKE für das bunte Trei-
ben, die lieben Glückwünsche und 
Geschenke und für den sicheren 
Hafen hier in der Kirchengemeinde 
Glücksburg!

Ulrike Issel
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GEMEINSAMES FRÜHSTÜCK

KITA MUNKBRARUP BESUCHT 
DEN BROMBEERHOF
Fünfzehn große Kinder haben sich 
Anfang Juni auf den Weg aus der 
Kita in den Brombeerhof gemacht: 
Dort haben wir die Senior*innen zum 
gemeinsamen Frühstück besucht. 

Der Weg war für manche ganz schön 
weit, aber alle haben es dann doch 
gut geschafft. Im Gemeinschafts-
haus der Wohnanlage war der Früh-
stückstisch für uns schon liebevoll 
gedeckt und so konnten wir uns erst 
einmal stärken. 

Zusammen mit Olga und Inke an 
Keyboard und Gitarre haben wir dann 
den Senior*innen unsere Lieblings-
lieder vorgesungen: Vom „Kindergar-
tensong“ zu „Der Vater im Himmel 
segne dich“. Und weil es auch ein Ge-
burtstagskind im Publikum gab, durf-
te auch unser Geburtstagslied nicht 
fehlen! Nach einem kräftigen Applaus 
sind wir wieder in die Kita gewandert. 

Wir finden es schön, wenn wir die 
Möglichkeit haben, die Generationen 
zu verbinden und uns zu treffen und 
kommen gern mal wieder!

LEBEN IM PFARRSPRENGEL - FAMILIENZEIT

EIN KITAJAHR IM ANKERPLATZ

NATUR & GEMEINSCHAFT
Das Kitajahr neigt sich dem Ende zu 
und wir blicken im „Ankerplatz“ auf 
eine ereignisreiche Zeit zurück. In 
unserer pädagogischen Arbeit steht 
das ganzheitliche Lernen im Mittel-
punkt – mit allen Sinnen, mit Kopf, 
Herz und Hand. Dabei haben wir in 
den vergangenen Monaten viele be-
sondere Momente erleben dürfen..

Ein besonderes Highlight war die er-
neute Zusammenarbeit mit der EDE-
KA-Stiftung, durch die gemeinsam 
mit den Kindern Salat, Radieschen 
und Möhren gesät wurden. Mittler-
weile können sie geerntet werden. 
Die Pflege des Beetes ist fester Be-
standteil unseres Alltags geworden 
und stärkt ganz nebenbei Verantwor-
tungsgefühl und Nachhaltigkeitsbe-
wusstsein – wichtige Themen, die 
wir mit den Kindern immer wieder im 
Alltag aufgreifen.

Ein tierisches Erlebnis war der Be-
such von zwei Schafen, die bei uns 
geschoren wurden. Die Kinder konn-
ten die Tiere beobachten und strei-
cheln. Im Gespräch mit den Kindern 
wurden dabei Themen wie artge-
rechte Tierhaltung und das Leben 
auf dem Bauernhof aufgegriffen und 
altersgerecht vermittelt. Die gescho-
rene Wolle wurde anschließend wei-
terverarbeitet.

Unsere Maxis (Vorschulkinder) unter-
nahmen einen spannenden Ausflug 

zur Kreishandwerkerschaft, wo sie 
Einblicke in einige Handwerksberufe 
erhielten – ein wertvoller Beitrag zur 
frühkindlichen Berufsorientierung.

Anfang Juli fand dann unser Som-
merfest statt – ein harmonisches 
Miteinander mit Aktionen wie Kinder-
schminken, Glitzertattoos, Fotowand, 
Stockbrot am Feuer, Schildkröten-
basteln und Edelsteinsuche. Der För-
derverein kümmerte sich um Kaffee 
& Kuchen und viele Eltern kamen auf 
Picknickdecken ins Gespräch und fei-
erten mit uns die Gemeinschaft. Mit 
einem fröhlichen Singkreis starteten 
wir in den Nachmittag und am Ende 
verabschiedeten sich unsere Maxi-
kinder mit einem berührenden Auftritt 
im Abschlusskreis – ein emotionaler 
und stolzer Moment für alle.

Nun heißt es Abschied nehmen: Wir 
verabschieden unsere Maxis mit vie-
len guten Wünschen auf ihrem Weg 
in die Schule – und freuen uns zu-
gleich auf das kommende Kitajahr 
mit neuen Kindern und Familien. Mit 
frischer Energie, neuen Ideen und der 
gewohnten Offenheit gehen wir ins 
nächste Jahr – bereit für neue Aben-
teuer und gemeinsames Wachsen.

12



FAMILIENZEIT - LEBEN IM PFARRSPRENGEL

VORANKÜNDIGUNG & HERZLICHE EINLADUNG

EINSCHULUNGSGOTTESDIENSTE
GLÜCKSBURG

Wir feiern gemeinsam mit der Grund-
schule Glücksburg einen festlichen 
Einschulungsgottesdienst.

Mittwoch, 10.09.2025
09:00 Uhr

Auferstehungskirche

Pastor Norbert Siemen wird die  
neuen Schulkinder mit einer kindge-
rechten Andacht, fröhlichen Liedern 
und ermutigenden Worten begrüßen.

Wir wünschen allen Erstklässlerinnen 
und Erstklässlern schon jetzt einen 
guten Start, viel Freude am Lernen 
und Gottes Segen für ihren neuen Le-
bensabschnitt!

Emil ist bereit und freut sich schon auf den Schulanfang

Die Einschulung ist ein aufregender 
Tag! Ein ganz neuer Lebensabschnitt 
beginnt. Sicher seid ihr schon et-
was aufgeregt - Kinder und Große! 
Deshalb laden wir euch neue Schul-
kinder und eure Eltern, Großeltern, 
Geschwister... ein, in die Kirche zu 
kommen: In Munkbrarup am Vor-
abend und in Grundhof am Tag der 
Einschulung. 

Einen Moment durchatmen, eine Ge-
schichte hören, zusammen singen...

Und für euch Erstklässler*innen gibt 
es einen Segen: ein Mut-Wort das 
euch stark macht für eure Schulzeit!

Es freut sich auf euch
Eure Pastorin Sabrina
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LEBEN IM PFARRSPRENGEL - FAMILIENZEIT

KINDERKIRCHENTAG ZU  
ERNTEDANK

Samstag, 11.10.2025
von 11:00–15:00 Uhr 

Propst-Torp-Haus Glücksburg

Wir laden alle Kinder im Alter von  
5 - 10 Jahren zum Kinderkirchentag 
in die Kirchengemeinde Glücksburg 
ein. Dabei beschäftigen wir uns mit 
dem Thema Erntedank. Es geht ums 
Säen und Wachsen, Pflegen und Ern-
ten, Festefeiern und Danken, Genie-
ßen und Teilen. 

Wir werden spielen, basteln und sin-
gen. Auch zu einem Mittagessen wird 
eingeladen. Gemeinsam werden wir 
viel Spaß haben. 

Um eine vorherige Anmeldung bei 
Angela Lops im Kirchenbüro oder 
bei Pastor Norbert Siemen bis zum 
07.10. wird gebeten. 

Wir freuen uns auf Euch!

Die selbstgebaute Kirche entstand beim  
letzten Glücksburger Kinderkirchentag

AUFTAKT DES KINDERFESTS IN WEES

HERZLICHE EINLADUNG ZUM FAMILIENGOTTESDIENST
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GLEICH ANMELDEN!

2. FERIENKIRCHE IN DER  
FÖRDEREGION

27.–30.10.2025
Mo-Fr 08:30–12:30 Uhr

Pater-Daniel-Haus Grundhof

Nach dem großen Erfolg in den 
Osterferien freuen wir uns auf die 
nächste Ferienkirche in der 2. Woche 
der Herbstferien: Eingeladen sind alle 
Kinder im Grundschulalter. Die Teil-
nahme ist kostenlos.

Wir treffen uns morgens im Pater-
Daniel-Haus in Grundhof. Für einen 
Snack zwischendurch ist gesorgt. 
Fünf Vormittage lang werden wir Ge-
schichten hören, spielen, singen, to-
ben und allerhand erleben. 

Diesmal dreht sich alles um den Mut!

Die Plätze sind begrenzt, deshalb 
meldet euch schnell an bei: 

maike.meinert@kirche.team

Falls ihr eine Mitfahrgelegenheit 
braucht, sprecht uns gerne an. Und 
auch für alle anderen Fragen stehen 
wir euch gern zur Verfügung!

Herzliche Einladung auch zur ersten 
Grusel-Dich-Nicht-Kirche

31.10.2025
16:00 Uhr

St. Laurentiuskirche Munkbrarup

Am Reformationstag / Halloween 
zeigen wir in der ersten Grusel-Dich-
Nicht-Kirche, was wir die Woche 

über gebastelt und gesungen haben. 
Es dürfen alle interessierten Besu-
cher*innen und Familien kommen, 
man muss vorher nicht in der Ferien-
kirche gewesen sein.

Eingeladen sind alle kleinen und gro-
ßen Menschen – die Mutigen und die 
Ängstlichen. Wir hören von einem, 
der sich überhaupt nicht gegruselt 
hat und was uns so richtig Mut gibt. 

Natürlich gibt es auch Lieder und et-
was Kleines zu essen. Und hinterher 
ist noch genug Zeit für alle, die Lust 
haben, noch Halloween zu laufen… 
Kommt gern schon verkleidet! 

Eure Pastorin Sabrina und das Team 
der Ferienkirche
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SAVE THE DATE

KRIPPENSPIELPROBEN IN  
MUNKBRARUP
Noch ist zwar Sommer, aber nächs-
tes Weihnachten kommt bestimmt! 
Auch in diesem Jahr wollen wir zu-
sammen ein Krippenspiel einüben 
und Heiligabend um 14:30 Uhr in der 
Munkbraruper Kirche aufführen.

Wenn du zwischen 5 und 12 Jahre alt 
bist, dann mach mit! 

Wir treffen uns 
ab dem 17.11. bis Weihnachten 
immer montags um 15:45 Uhr 

in der Kirche in Munkbrarup 
und üben, singen und spielen.

Das Stück steht noch nicht ganz, 
aber es wird sicher tierisch und mu-
sikalisch und kunterbunt!

Es freuen sich auf euch
Pastorin Sabrina & Team

PS: Wir freuen uns auch über Unter-
stützung im Proben-Team und/oder 
motivierte Kostüm-Schneider*innen!

HERZLICHE EINLADUNG AN ALLE JUGENDLICHEN
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PFADIS: PFINGSTLAGER 2025

TROTZ REGEN EIN VOLLER 
ERFOLG
Wie jedes Jahr brachen die Pfad-
finder auch 2025 wieder zum tradi-
tionellen Pfingstlager auf. Und auch 
wenn das Wetter dieses Mal nicht 
ganz mitspielte, ließen wir uns die 
Freude am gemeinsamen Abenteuer 
nicht nehmen – schon gar nicht die 
wichtige „Wolfskopf“-Prüfung!
 
Am Freitag machten sich rund 130 
Kinder und Jugendliche auf den Weg 
und erreichten nach einer kleinen 
Wanderung den Lagerplatz. Dort an-
gekommen, wurde gemeinsam auf-
gebaut, erkundet und die Vorfreude 
auf das bevorstehende Wochenende 
war spürbar.
 
Am Samstagmorgen ging es dann 
richtig los: Die einzelnen Gruppen 
stellten sich den Herausforderungen 
der Wolfskopf-Prüfung – eine wich-
tige Etappe im Pfadfinderleben. Gut 
gestärkt durch die großartige Verpfle-
gung unseres Küchenteams meister-
ten alle Teilnehmer die Aufgaben mit 
viel Einsatz und Teamgeist.
 
Ein besonderes Highlight war der 
stimmungsvolle Gottesdienst am 
Samstagabend, den Pastor Kurowski 
mit uns feierte. Im Anschluss wurden 
feierlich die Wolfskopf-Abzeichen 
verliehen – ein stolzer Moment für 
viele.
 
Am Sonntag hieß es dann leider 

schon wieder Abschied nehmen. Die 
Zelte wurden abgebaut, letzte Lieder 
gesungen und viele Umarmungen 
ausgetauscht. Doch die Vorfreude 
auf das nächste große Abenteuer ist 
bereits da: Das Sommerlager in Dä-
nemark steht bevor!
 
Vom 28.07.-06.08.2025 geht es los – 
diesmal unter dem spannenden Mot-
to „Bücher“. Also: Stöbert schon mal 
in euren Regalen und packt ein gutes 
Buch ein, das euch durch die Lager-
abende begleiten kann!

Merle und Constantin 
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AUGUST
        GLÜCKSBURG        GRUNDHOF         MUNKBRARUP

So, 3. August
7. So. n. Trinitatis

        11:00 Uhr
 Sommerkirche  

Waldgottesdienst in       
Dollerupholz mit Taufe
Pastorin i.R. Koring

 

So, 10. August 
8. So. n. Trinitatis

        09:30 Uhr
 Sommerkirche

Prädikantin Krause- 
Langenheim

So, 17. August 
9. So. n. Trinitatis

        09:30 Uhr
 Sommerkirche 

Pastor Siemen 

So, 24. August
10. So. n. Trinitatis

        11:00 Uhr
 Sommerkirche

Pastor Siemen

So, 31. August
11. So. n. Trinitatis

        09:30 Uhr
 Sommerkirche

Pastor Siemen

Kirche für Kinder und FamilienGottesdienst der Förderegion Kirchenkaffee Abendmahl

GOTTESDIENSTE
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SEPTEMBER
        GLÜCKSBURG        GRUNDHOF         MUNKBRARUP

Sa, 6. September 11:30 Uhr
Familiengottesdienst 
zum Beginn des Kinder-
fests am Blockhaus in 
Wees
Pastorin Biehl

So, 7. September
12. So. n. Trinitatis

         18:00 Uhr  
  Orgelvesper 

Pastorin Biehl

So, 14. September
13. So. n. Trinitatis

09:30 Uhr  
Pastorin Biehl   

11:00 Uhr
Pastorin Biehl 

09:30 Uhr
Prädikantin Krause-  
Langenheim

So, 21. September
14. So. n. Trinitatis

09:30 Uhr  
N.N. 

11:00 Uhr
N.N. 

         18:00 Uhr  
  Gospelmesse 

Pastorin Biehl

Fr, 26. September 17:15 Uhr
Gute-Nacht-Kirche 
zu Erntedank
Team der GNK

So, 28. September
15. So. n. Trinitatis

         14:00 Uhr
  Einführungs-  

gottesdienst von  
Pastor Kelm
Propst Jacobs und 
Pastor Kelm 

GOTTESDIENSTE
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OKTOBER
        GLÜCKSBURG        GRUNDHOF         MUNKBRARUP

So, 5. Oktober
Erntedank

11:00 Uhr
Erntedankgottesdienst im 
Kleingartenverein begleitet 
vom Posaunenchor im 
Anschluss gemeinsames 
Suppenessen
Pastor Siemen

11:00 Uhr
Erntedankgottesdienst
Pastor Kelm

11:00 Uhr
Erntedankgottesdienst
Ort wird noch bekannt ge-
geben
Pastorin Biehl

So, 12. Oktober
17. So. n. Trinitatis

09:30 Uhr
Pastorin Biehl  

         18:00 Uhr  
  Gospelmesse

Pastor Kelm

09:30 Uhr
Pastor Siemen 

So, 19. Oktober
18.. So. n. Trinitatis

09:30 Uhr
Pastor Siemen 

11:00 Uhr
N.N. 

09:30 Uhr
N.N. 

So, 26. Oktober
19. So. n. Trinitatis

09:30 Uhr
Pastor Siemen 

11:00 Uhr
N.N. 

09:30 Uhr
Prädikantin Krause- 
Langenheim

Fr, 31. Oktober
Reformationstag

16:00 Uhr
Grusel-Dich-Nicht- 
Kirche 
Pastorin Biehl & Team

Kirche für Kinder und FamilienGottesdienst der Förderegion Kirchenkaffee Abendmahl

GOTTESDIENSTE
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GOTTESDIENSTE

NOVEMBER
        GLÜCKSBURG        GRUNDHOF         MUNKBRARUP

So, 2. November
20. So. n. Trinitatis

         18:00 Uhr  
  Taizé-Gottesdienst 

der Förderegion mit Pro-
jektchor unter der Leitung 
von Kristina Spring
Pastor Siemen

So, 9. November
Drittletzter So. d. KJ

09:30 Uhr  
Pastorin Biehl  

11:00 Uhr
Pastor Kelm 

09:30 Uhr
Pastor Kelm  

So, 16. November 
Volkstrauertag

11:00 Uhr  
dt.-dän. Gottesdienst mit 
anschließendem Gedenken 
am Ehrenmal begleitet 
durch den Posaunenchor
Pastor Siemen & 
Pastorin Thun

11:00 Uhr
Pastor Kelm  

09:30 Uhr
Pastorin Biehl  

Mi, 19. November
Buß- und Bettag

         18:00 Uhr  
  Gottesdienst der 

Förderegion
Pastor Kelm

Fr, 21. November          18:00 Uhr  
  Wohnzimmerkirche

Pastorin Biehl

So, 23. November
Ewigkeitssonntag

09:30 Uhr  
Pastor Siemen 

11:00 Uhr
Pastor Kelm  

09:30 Uhr
Pastorin Biehl 

Fr, 28. November 17:15 Uhr
Gute-Nacht-Kirche 
Team der GNK

So, 30. November
1. Advent

10:00 Uhr  
dt.-dän. Gottesdienst in der 
Rudehalle im Rahmen des 
Weihnachtsmarktes
Pastor Siemen & 
Pastorin Thun

11:00 Uhr
Pastor Kelm

09:30 Uhr
Pastorin Biehl 
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KURZ INNEHALTEN

SOMMERANDACHTEN
Mittwoch, 

06.08. und 13.08.2025
um 19:00 Uhr 

St. Marienkirche Grundhof

Im August finden die letzten Som-
merandachten in diesem Jahr  statt.

Am 06.08. lädt Katja Thomsen zu 
einer Andacht rund ums Glück ein. 
Zum Abschluss am 13.08. gestaltet 
Rudolf Schlüter eine Friedensan-
dacht – ein Thema, das viele von uns 
in Anbetracht der aktuellen Weltlage 
sehr bewegt. 

mit dem Licht um die Wette Leuchten.
gespannt sein, Wer geWinnt.

Tina Willmsim September
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FRAUENFRÜHSTÜCK 2025

GOTT MIT ALLEN SINNEN  
ERLEBEN

Samstag, 27.09.2025
09:30 Uhr 

Propst-Torp-Haus Glücksburg

Unter dem Titel „Gott mit allen Sin-
nen erleben – Berufen zum Riechen, 
Schmecken, Hören, Sehen und Füh-
len“ laden die Kirchengemeinden 
Glücksburg, Grundhof und Munkbra-
rup herzlich zum nächsten „Frühstück 
für Frauen“ ein. Die Teilnehmerinnen 
erwartet ein besonderer Vormittag, 
der Körper, Geist und Seele anspricht.

Nach einem liebevoll vorbereiteten 
Frühstück wird Pastorin Sabrina Biehl  
in einem inspirierenden Vortrag auf-
zeigen, wie unsere Sinne Zugänge 
zum Glauben sein können – und wie 
wir Gott nicht nur mit dem Verstand, 
sondern auch durch Hören, Fühlen, 
Riechen, Sehen und Schmecken er-
fahren können.

Neben Impulsen zum Nachdenken 
und zur Glaubensstärkung bietet das 
Treffen Gelegenheit zum Austausch 
mit Frauen aus der Region. In offener, 
herzlicher Atmosphäre soll spürbar 
werden, was Gemeinschaft bedeutet 
– und wie vielfältig und lebendig die 
Begegnung mit Gott sein kann.

Der Kostenbeitrag beträgt 16 Euro 
pro Person. Alle Frauen sind herzlich 
eingeladen!

Die Anmeldung ist ab sofort möglich 
über das Gemeindebüro Glücksburg.

Wir freuen uns auf einen stärkenden 
Vormittag voller Begegnungen, Ge-
schmack und Glauben – mit allen 
Sinnen.

GOLDENE KONFIRMATION 2027

WIR SUCHEN SIE!
Im September 2027 feiern wir die 
Goldene Konfirmation für die Jahr-
gänge 1974 bis 1977. Wer damals 
in der Kirchengemeinde Glücksburg 
konfirmiert wurde, ist herzlich ein-
geladen, dieses besondere Jubiläum 
mit uns zu begehen.

Damit wir möglichst viele Ehemalige 
erreichen, sind wir auf Ihre Hilfe an-
gewiesen: Wenn Sie selbst dazu ge-
hören oder jemanden kennen, der 
in diesen Jahren konfirmiert wurde, 
melden Sie sich bitte im Kirchen- 
büro Glücksburg. Auch Adresshin-
weise sind sehr willkommen!

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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KIRCHE IM GESPRÄCH

DIE ANGST VOR DER ANGST: WIE 
UMGEHEN MIT ANGSTSTÖRUN-
GEN?

Mittwoch, 15.10.2025
19:00 Uhr 

Propst-Torp-Haus

Gesprächsabend mit Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutin Ma-
rion Rust.In ihrem Impulsvortrag wird 
Marion Rust über Angststörungen 
aufklären. 

Was macht uns Angst, wann macht 
uns die Angst krank, wie befreien wir 
uns von der Angst oder wie gehen wir 
mit der Angst um? 

Seien Sie herzlich eingeladen zu ei-
nem Thema, das uns alle bewegt.

ERNTEDANK-GOTTESDIENST IM 
KLEINGARTENVEREIN

Sonntag, 05.10.2025
11:00 Uhr 

Kleingartenverein Glücksburg

Wir feiern unseren Erntedankgottes-
dienst wieder auf dem Gelände des 
Kleingartenvereins in Glücksburg.

Mitglieder des Kleingartenvereins 
schmücken den Altar mit reichen Ern-
tegaben. Darüber freuen wir uns. 

Auch freuen wir uns, dass unser 
Posaunenchor unter der Leitung von 
Hanna Warrink den Gottesdienst mu-
sikalisch begleiten wird. Nach dem 
Gottesdienst laden wir zu einem ge-
meinsamen Suppenessen ein.

OFFENER GEDANKENAUSTAUSCH

ZUKUNFT DER KIRCHE

Mittwoch, 05.11.2025
19:30 Uhr 

Pater-Daniel-Haus Grundhof

Die Zeiten ändern sich ganz gewal-
tig. Und das gilt auch für die Kirche, 
die von ihren Mitgliederzahlen her in 
den letzten Jahren einen übergroßen 
Aderlass erlebt hat. Pfarrstellen wer-
den abgebaut, Gemeinden fusionie-
ren, Liegenschaften sind kaum mehr 
zu unterhalten und Kirche verliert in 
ungeahntem Tempo die Bevölkerung. 

Was bedeutet das für die Christen 
in unserem Land? Und was bedeu-
tet eine solche Entchristlichung für 
unsere Gesellschaft? Was können die 
immer weniger werdenden Christen 
in unserem Land tun, um diese ver-
hängnisvolle Entwicklung zu stop-
pen? 

Über diese Fragen möchte Pastor i.R. 
Thomas Rust mit den Gästen ins Ge-
spräch kommen. Über eine rege Be-
teiligung an diesem Abend freuen wir 
uns sehr.
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THAT‘S WHAT FRIENDS ARE FOR

WOHNZIMMERKIRCHE IN MUNK-
BRARUP

Freitag, 21.11.2025
18:00 Uhr 

St. Laurentiuskirche Munkbrarup

Wir feiern die Freundschaft!

Ein Abend auf Sesseln, Kissen, Sofas. 

Mit Snacks und Getränken,

Deep Talk mit Fragen aus dem Frag-
o-Maten, 

Musik aus dem 21. Jahrhundert, 

Deinen Freund*innen und dir. 

Egal wie jung oder alt.

So wie ihr seid.

Willkommen!

Pastorin Sabrina und das Wohnzim-
mer-Kirchen-Team
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LEBEN IM PFARRSPRENGEL - ZUSAMMENZEIT

GLÜCKSBURG: PROGRAMM DER

ARBEITSGEMEINSCHAFT FÜR 
ÄLTERE BÜRGER*INNEN
 
Jeden Dienstag, wenn nicht an- 
ders angegeben, um 15:00  Uhr im 
Propst-Torp-Haus, mit Angela Lops  
und Kirsten Erichsen.

16.09.2025 Erstes Treffen nach
  der Sommerpause
 Spielenachmittag 

23.09.2025 Bilder v. Hans Hensen: 
 „Flusskreuzfahrt
 Mosel-Romantik“  

30.09.2025 gemeinsames Singen 
 von Herbstliedern

07.10.2025 Reisebilder „Kiel-
 Memel-Nidden“ von 
 Kirsten Erichsen

14.10.2025  Oktoberfest
 danach Herbstpause

11.11.2025  Spielenachmittag

18.11.2025  Bilder von Reinhard
 Büscher: „Reise in die 
 Antarktis“

25.11.2025  Reisebilder von Ina 
 und Wolfram Kühnelt
 zum Thema „Auf der 
 Donau unterwegs“

Änderungen des Programmes behalten wir uns vor!

MUNKBRARUP

NACHMITTAG DER BEGEGNUNG
 
Jeden ersten Mittwoch im Monat 
von 15:00–17:00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte Birkhof in Wees oder 
der Laurentius-Wohnanlage in Munk-
brarup (Brombeerhof 6).

06.08.2025 Das Dampfschiff 
Brombeerhof Alexandra

03.09.2025 Plattdeutsche
Birkhof Geschichten 
 (Gisela Walter)

01.10.2025 Heutiges Konzept der 
Brombeerhof Kita (Inke Worm)

05.11.2025 Jagd Heute
Birkhof (Hauke Ziergöbel)

GRUNDHOF

SENIOR*INNEN-NACHMITTAG

Jeden zweiten Mittwoch im Mo-
nat von 14:30–16:30 Uhr - wenn 
nicht anders angegeben - im Pater- 
Daniel-Haus. Mit Lisa Bensen und 
Karin Griese.

Die kommenden Termine sind:
 10.09.2025
 08.10.2025
 12.11.2025

Bei Kaffee & Kuchen möchten wir ge-
meinsam ins Gespräch kommen.

Wir freuen uns auf Sie!

Holnis (Foto: Edeltraud Andresen-Weychart)26



ZUSAMMENZEIT - LEBEN IM PFARRSPRENGEL

GRUNDHOF

PROGRAMM DES BIBELKREISES
 
Jeden ersten Mittwoch im Monat 
um 19:30 Uhr im Pater-Daniel-Haus 
mit Annette Kornberger.

06.08.2025 Sommerpause

03.09.2025 Gottes Bund mit Noah  
 Der Regenbogen
 1. Buch Mose Kap. 9 Verse 8-17

01.10.2025 Noahs Fluch und 
 Segen über seine 
 Söhne
 1. Buch Mose Kap. 9 Verse 18-28

05.11.2025 Zukunft der Kirche
 ein Abend mit Pastor  
 i.R. Thomas Rust
 (s. S. 24)

Uns geht es darum, die „alten“ Bibel-
texte genauer anzuschauen und zu 
überprüfen was sie mit unserem heu-
tigen Leben zu tun haben. Wir sind 
keine „theologischen Profis“, sondern  
bringen eigene Erfahrungen ein: Er-
fahrungen mit Gott und dem Leben. 

Alle, die Interesse an Werten des 
christlichen Glaubens und Lebens 
haben, sind herzlich eingeladen.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, 
aber sicherlich etwas Neugier und die 
Bereitschaft sich auf das christliche 
Wort, seine Aktualität und seine Wir-
kung einzulassen.

GEBURTSTAGSFEIERN DER FÖRDEREGION
GLÜCKSBURG

Mittwoch, 01.10.2025
09:30 Uhr

Propst-Torp-Haus

Alle Geburtstagskinder ab 70 Jahren 
mit Geburtstag von Juli bis Septem-
ber, sind herzlich eingeladen.

Freuen Sie sich auf ein gemütliches 
Beisammensein mit guter Verpfle-
gung und netten Gesprächen.

Eine persönliche Einladung erhalten 
Sie per Post.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

GRUNDHOF

Mittwoch, 15.10.2025
09:00–11:00 Uhr

Pater-Daniel-Haus

Die Kirchengemeinde Grundhof lädt 
Ihre Seniorinnen und Senioren ab 
dem 75. Lebensjahr, die in den Mo-
naten Juli bis September Geburtstag 
hatten, herzlich ein.

Es erwarten Sie ein leckeres Früh-
stück an schön gedeckten Tischen 
sowie ein kleines Programm und eine 
Geburtstagsüberraschung.

Bitte melden Sie sich bis zum 13.10. 
im Kirchenbüro unter 04636 261 an.

Wir freuen uns auf Sie!
Lisa Bensen, Karin Griese und Helga Pfeiffer

MUNKBRARUP
 
In Munkbrarup laden wir die Geburtstagskinder in den Nachmittag der Be-
gegnung ein (Termine s. linke Seite).

Ein Nachmittag mit Kaffee und Kuchen, Gelegenheit zum Schnacken und the-
matischem Impuls.

Damit wir Ihnen persönlich gratulieren und Ihnen eine Kleinigkeit überreichen 
können, bitten wir um Ihre Anmeldung im Kirchenbüro bei Christina Schmidt-
Wree unter Tel. 04631 8714 oder munkbrarup@kirche-slfl.de
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BESCHWINGTES SINGEN IM KLEI-
NEN ENSEMBLE

GOSPEL & JOY

Menschen aus der Region Angeln 
und dem Pfarrsprengel, die Freude 
am Singen haben – ganz ohne Leis-
tungsdruck und mit viel Leidenschaft 
gestalten mit Dir die Gospelmesse.

Wie funktioniert‘s?
Das Stilmittel „Call and Response“ 
(„Ruf und Antwort“) ist die Ursprungs-
form des Worksongs und Spirituals. 
Das Ensemble übernimmt dabei die 
Rolle der Vorsänger, getragen von 
mitreißenden Rhythmen und echter 
Gospel-Freude. Sehen wir uns? Sin-
gen wir zusammen? 

Kontakt: 
werner.schillies@gmail.com 

0151 67225665

Laurentiuskirche Munkbrarup 
Mo, 15.09. | 19:00 Uhr | Gospel-Singalong
So, 21.09. | 18:00 Uhr | Gospelmesse

Marienkirche Grundhof 
Mo, 06.10. | 19:00 Uhr | Gospel-Singalong

So,12.10.| 18:00 Uhr | Gospelmesse

MUSIKALISCHES

Ev. luth. Marienkirche Grundhof 

GRUNDHOFER 
ORGELSOMMER 

 
20. Juni   Matthias Schmidt 

18. Juli   Levan Zautashvili (Berlin) 

22. August  Lennart Pries (Lübeck) 

19. September Albert Hübner (Lübeck) 

 
jeweils um 19 Uhr 

 
 

Der Eintritt ist frei – es wird um eine Spende für die Kirchenmusik gebeten 

22.  Aug ust Lenna r t Pr ieß  |   19.  September A lber t Hübner
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DIES & DAS

PLATTDEUTSCHE SEITE
ausgewählt von Gisela Walter

VADDER WARRT ARTIST

Oma hett sik to Besöök anmeldt. Se 
kummt vun wiet achter Hamborg her 
un is dat letzte Stück mit´n Omnibus 
fohrt. 

Hannes -he is grad fiev Johr oolt- 
haalt ehr vun de Statschoon af. Nie-
schierig bekickt he Omas groten 
Kuffer, un denn fraagt he: „Du, Oma, 
wo lang bliffst du bi uns?“ „Och, ik 
heff ja´n teemlich lange Reis achter 
mi, veertein Daag warr ik woll blie-
ven.“

„Dat is prima, Oma, denn mutt Vadder 
nu wiesen, wat he kann!“ 

Oma versteiht nich so recht, wat 
Hannes darmit meent, un se fraagt 
na. „Ach ja, Oma, dat kannst du nich 
weten: Vadder hett seggt, he warrt 
de Wännen hochgahn, wenn du län-
ger as ´n Week hierbliffst. Nu mutt he 
wiesen, wat he kann!“
 

PLATTDÜTSCH SNACKS  

„För allens is een Kruut wussen“

„Een Minsch leevt, de anner warrt 
bloots öller!“

EEN POOR HEELPLANTEN OP 
PLATT (HEILPFLANZEN)

Blootkruut, Düwelstweern, Engelkruut, 
Holler, Karkenslötel, Kattenkruut,  
Köörnkruut, Rükelsch, Veeraderblatt, 
Wichelkruut, Wieverkruut, Zibbel
(Johanniskraut, Bockshornklee, Arnika, Holunder, Schlüssel-
blume, Baldrian, Kümmel, Kamille, Spitzwegerich, Knöterich, 
Beifuß, Zwiebel) APPEL-NADISCH

Todaten för 4 -6 Lüüd 

1kg Appels 
Sukker 
1 Vanillesukker
100g Bodder 
100g Sukker 
300g Semmelbrösel (Brootmehl) or 
Swattbroot - lütt makt
1 Beker Slagrahm

De Appels schellen, in Achtel snieden 
un mit Vanillesukker nich to week ko-
ken, Sukker na Smack doran.

De Semmelbrösel or dat Swattbroot 
mit Sukker in Bodder rösten, afköhlen 
laten

Kort vör dat Eten Appeln un Brösel in 
Schichten in een Glasschöttel doon
Boben op den stief slagen Slagrahm 
(nu „Slackermaschü“) geven un mit 
Manneln, Gelee or Schokolaad ver-
zieren.

(In Dänemark nehmt se statts Sem-
melbrösel Mandelmakroner, de lütt 
makt warrt.)  

Laat di dat smecken!
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Unterstützen Sie uns!
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

   Sie können auch online spenden:  
www.brot-fuer-die-welt.de/erntedank

Früchte der Gerechtigkeit wachsen
Gott, der Samen gibt für die Aussaat und Brot zur 
Nahrung, wird auch euch das Saatgut geben und 
die Saat aufgehen lassen; er wird die Früchte eurer 
Gerechtigkeit wachsen lassen. 
2. Korinther 2,9

Zu Erntedank feiern wir, dass Gott uns gibt, 
was wir zum Leben brauchen und uns diese 
Welt mitgestalten lässt. Die Bibel sagt es  
auf malerische Art: Gott gibt uns das Saatgut,  
den Anfang für ein gutes Leben. Gleichzeitig 
braucht es unsere Bereitschaft und Tatkraft, 

damit sich Leben entfalten kann. Wir über-
nehmen Verantwortung für diese Welt und 
tragen dazu bei, dass Gutes und Gerechtigkeit 
wachsen. 

Zusammen mit den Projektpartner-Organisa tio-
nen unterstützt Brot für die Welt Menschen 
weltweit dabei, sich aus eigener Kraft, eigenem 
Wissen und eigener Verant wortung zu ernähren. 

Wandel säen
66. Aktion Brot für die Welt 2024/2025
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DIES & DAS

DIE KOLLEKTE DER ERNTEDANK-GOTTESDIENSTE WIRD  
FÜR BROT FÜR DIE WELT VERWENDET

Machen Sie mit bei der  
Weihnachtsaktion

Schuhkarton
voller Freude

Vielen Dank! Wie schön, dass Sie einen Schuhkarton 
voller Freude gepackt haben. Damit bereiten Sie 
einem Kind zu Weihnachten eine besondere Freude. 
Sie schenken ihm einen Lichtblick in seinem tristen 
Alltag. 

Wir bitten Sie zudem, den Transport der Schuhkartons, 
vor allem nach Rumänien, mit einer Spende zu 
unterstützen. Aber auch ohne einen Schuhkarton  
gepackt zu haben, können Sie sich mit einer Geld-
spende an den entstehenden Material- und 
Transportkosten beteiligen. 

Die Spenden können Sie bei den Sammelstellen in die 
„Schuh karton-Spardose“ geben oder überweisen an:

Kirchengemeinde Grundhof
IBAN: DE482175 0000 0165 9351 23
Stichwort: Schuhkarton voller Freude 

Selbstverständlich können Sie Ihre Spende steuerlich 
geltend machen. Eine Spendenbescheinigung wird  
ausgestellt.

Seit Jahren haben wir persönlich Kontakt zu  
einem Verein in Rumänien, dem Cristiania 
Medical Chistian Philantropic, Zweigstelle Cluj, 
der zwei Tagesstätten und eine Beratungsstelle 
in Cluj Napocca betreibt. 

Das Ziel des Vereins ist die Trennung von Mutter und 
Kind zu vermeiden. Deshalb werden auch Kinder 
vom ersten Lebensmonat an aufgenommen. Die 
Mütter werden im sozialen und beruflichen 
Integrationsprozess unterstützt, der es ihnen später 
ermöglicht ein Lebensklima zu schaffen, das den 
Entwicklungsbedürfnissen der Kinder entspricht.
Zudem wird versucht, mit Lebensmitteltüten, Hygiene-
artikeln und benötigter Kleidung die grundlegenden 
Bedürfnisse zu decken. 

Ein Teil der Kartons geht nach Neumünster. In der 
Asylberatungsstelle der Diakonie Altholstein wird 
jedes Jahr eine Weihnachtsfeier für die Familien in 
der Erstaufnahmeeinrichtung veranstaltet, in der 
es natürlich auch Geschenke für die Kinder geben 
soll, die ja oft abenteuerliche Fluchtwege hinter sich 
haben und dringend Freude brauchen.

Besuch in Rumänien, Juni 2023

Sammelstellen:
Kirchenbüros der teilnehmenden  

Kirchengemeinden.

Abgabe in den Sammelstellen 

bis zum Wochenende vor dem 

Buß- und Bettag

Wer bekommt den 
Schuhkarton voller Freude?

So kommt der
Schuhkarton an

FÜR STRAHLENDE KINDERAUGEN

SCHUHKARTON VOLLER FREUDE

Auch in diesem Jahr möchten wir Kin-
dern in Rumänien, einem der ärmsten 
Länder Europas, und der Erstaufnah-
meeinrichtung in Neumünster einen 
Schuhkarton voller Freude schicken. 
Machen sie mit und unterstützen sie 
unsere Aktion.

Bis zum 16. November 2025 freuen 
wir uns über ihre Schuhkartons und 
Geldspenden.
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DIES & DAS

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle  
Bethel mitnehmen. Rückfragen hierzu an Fr. Wuttke Tel. 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_RZ_03.indd   1Handzettel_Kleidersack_Brosa_RZ_03.indd   1 02.01.24   13:3602.01.24   13:36

durch die Ev. -luth. Kirchengemeinde
Munkbrarup

vom 15. September bis 1t. September 2025

Abgabbstbllb:

Gemeindehaus - Pastorat

An der Kirche 3

 24960 Munkbrarup

Montag, Dibnstag und Donnbrstag 

von 9.00 - 12.00 Uhr 
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So geht‘s:
Sie nehmen einen ganz normalen 
Schuhkarton und bekleben ihn mit 
Geschenkpapier. Füllen Sie den Kar-
ton mit Geschenken und machen Sie 
kenntlich, für wen der Karton gedacht 
ist (Mädchen, Junge / 2-4, 5-8, 9-11, 
12-14 Jahre). Dann verschließen Sie 
den Karton mit Gummiband und ge-
ben ihn in einer der Abgabestellen 
(z.B. den Kirchenbüros des Pfarr-
sprengels) ab.

So kommt der Schuhkarton an:
Alle gesammelten Kartons werden 
sortiert, für den Weitertransport nach 
Rumänien und zur Erstaufnahmestel-
le Neumünster vorbereitet und durch 
eine Spedition transportiert. Vor Ort 
freuen sich Kinder und Familien über 
die von Ihnen liebevoll gepackten Ge-
schenke!

Für die Transportkosten freuen wir 
uns über Spenden bei den Sammel-
stellen oder an:

Kirchengemeinde Grundhof
IBAN: DE48 2175 0000 0165 9351 23

„Schuhkarton voller Freude“

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Machen Sie mit bei der  
Weihnachtsaktion

Schuhkarton
voller Freude

Vielen Dank! Wie schön, dass Sie einen Schuhkarton 
voller Freude gepackt haben. Damit bereiten Sie 
einem Kind zu Weihnachten eine besondere Freude. 
Sie schenken ihm einen Lichtblick in seinem tristen 
Alltag. 

Wir bitten Sie zudem, den Transport der Schuhkartons, 
vor allem nach Rumänien, mit einer Spende zu 
unterstützen. Aber auch ohne einen Schuhkarton  
gepackt zu haben, können Sie sich mit einer Geld-
spende an den entstehenden Material- und 
Transportkosten beteiligen. 

Die Spenden können Sie bei den Sammelstellen in die 
„Schuh karton-Spardose“ geben oder überweisen an:

Kirchengemeinde Grundhof
IBAN: DE482175 0000 0165 9351 23
Stichwort: Schuhkarton voller Freude 

Selbstverständlich können Sie Ihre Spende steuerlich 
geltend machen. Eine Spendenbescheinigung wird  
ausgestellt.

Seit Jahren haben wir persönlich Kontakt zu  
einem Verein in Rumänien, dem Cristiania 
Medical Chistian Philantropic, Zweigstelle Cluj, 
der zwei Tagesstätten und eine Beratungsstelle 
in Cluj Napocca betreibt. 

Das Ziel des Vereins ist die Trennung von Mutter und 
Kind zu vermeiden. Deshalb werden auch Kinder 
vom ersten Lebensmonat an aufgenommen. Die 
Mütter werden im sozialen und beruflichen 
Integrationsprozess unterstützt, der es ihnen später 
ermöglicht ein Lebensklima zu schaffen, das den 
Entwicklungsbedürfnissen der Kinder entspricht.
Zudem wird versucht, mit Lebensmitteltüten, Hygiene-
artikeln und benötigter Kleidung die grundlegenden 
Bedürfnisse zu decken. 

Ein Teil der Kartons geht nach Neumünster. In der 
Asylberatungsstelle der Diakonie Altholstein wird 
jedes Jahr eine Weihnachtsfeier für die Familien in 
der Erstaufnahmeeinrichtung veranstaltet, in der 
es natürlich auch Geschenke für die Kinder geben 
soll, die ja oft abenteuerliche Fluchtwege hinter sich 
haben und dringend Freude brauchen.

Besuch in Rumänien, Juni 2023

Sammelstellen:
Kirchenbüros der teilnehmenden  

Kirchengemeinden.

Abgabe in den Sammelstellen 

bis zum Wochenende vor dem 

Buß- und Bettag

Wer bekommt den 
Schuhkarton voller Freude?

So kommt der
Schuhkarton an
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ANGEBOTE DES KIRCHENKREISES

Frauenwerk

vom 15. Mai bis 18. September 2025
Immer donnerstags in der Gartenvielfalt  
des Kirchenkreises Schleswig-Flensburg  

Herzliche Einladung!  
 
Andachten und Infos unter:  
www.kirchenkreis-schleswig-flensburg.de  
oder über den QR-Code

Frauenwerk

vom 15. Mai bis 18. September 2025
Immer donnerstags in der Gartenvielfalt  
des Kirchenkreises Schleswig-Flensburg  

Herzliche Einladung!  
 
Andachten und Infos unter:  
www.kirchenkreis-schleswig-flensburg.de  
oder über den QR-Code

ANGEBOT FÜR EHRENAMTLICHE

OASENTAG IN FLENSBURG
Samstag, 13.09.2025

10:00–14:00 Uhr 
Gemeindezentrum Fruerlund

Liebe Ehrenamtliche,
Sie bringen mit Ihrem Engagement 
Licht in diese Welt und zu den Men-
schen. Ihre Arbeit in Ihrem Ehrenamt 
ist wertvoll, schön und sicher manch-
mal auch anstrengend. 

Das eigene Leuchten für andere Men-
schen benötigt immer wieder neue 
Energie, denn sonst brennt es aus. 
Wir möchten Sie dabei unterstützen, 
Ihr Licht zum Leuchten zu bringen, 
einmal für sich selber Kraft zu schöp-
fen und Energie zu tanken: Wir laden 
Sie herzlich ein zu einem Oasentag 
nur für Sie. Wir bieten Ihnen dazu 
einen geschützten Rahmen zum In-
nehalten, Auftanken und Orientieren. 
Genießen Sie einen Tag nur für sich 
mit unterschiedlichen Angeboten für 
Leib und Seele.

Mehr Informationen finden Sie auf 
der Webseite des Kirchenkreises. 

Anmeldung bis eine Woche vor Ver-
anstaltungsbeginn an:

jenna.buckley@kirche-slfl.de oder 
Tel. 04642 9111-11. 

Die Plätze sind begrenzt. Das Ein-
gangsdatum der Anmeldung ent-
scheidet über die Teilnahme.
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GLÜCKSBURG
Einschulungsgottesdienst (s. S. 13)
10.09.2025, 09:00 Uhr
Auferstehungskirche

Garten-Café (s. S. 22)
10.09.2025, 15:30-17:30 Uhr
Gemeindehausgarten (Waldstr. 11)

Frauenfrühstück (s. S. 23)
27.09.2025, 09:30 Uhr
Propst-Torp-Haus

Geburtstagsfrühstück (s. S. 27)
01.10.2025, 09:30 Uhr
Propst-Torp-Haus

Erntedankgottesdienst im Kleingar-
tenverein (s. S. 24)
05.10.2025, 11:00 Uhr
Kleingartenverein

Kinderkirchentag (s. S. 14)
11.10.2025, 11:00–15:00 Uhr
Propst-Torp-Haus

Kirche im Gespräch „Die Angst vor 
der Angst“ (s. S. 24)
15.10.2025, 19:00 Uhr
Propst-Torp-Haus

GRUNDHOF
Sommerandachten (s. S. 22)
06.08. und 13.08., 19:00 Uhr
St. Marienkirche 

Grundhofer Orgelsommer (s. S. 28)
  Konzert mit Lennart Prieß 
 22.08.2025, 19:00 Uhr
 Konzert mit Albert Hübner 
 19.09.2025, 19:00 Uhr
St. Marienkirche

Einschulungsgottesdienst (s. S. 13)
10.09.2025, 09:00 Uhr 
St. Marienkirche

Gospel & Joy (s. S. 28)
 Gospel-Singalong
 06.10.2025, 19:00 Uhr
 Gospelmesse
 12.10.2025, 18:00 Uhr 
St. Marienkirche

Geburtstagsfrühstück (s. S. 27)
15.10.2025, 09:00-11:00 Uhr
Pater-Daniel-Haus 

Ferienkirche (s. S. 15)
27.-30.10.2025, 08:30–12:30 Uhr 
Pater-Daniel-Haus

Offene Gesprächsrunde „Zukunft 
der Kirche“ (s. S. 24)
05.11.2025, 19:30 Uhr
Pater-Daniel-Haus 

MUNKBRARUP
Familien-Gottesdienst beim  
Weeser Kinderfest  (s. S. 14)
06.09.2025, 11:30 Uhr
Blockhaus Wees

Orgelvesper (s. S. 28)
07.09.2025, 18:00 Uhr 
St. Laurentiuskirche

Einschulungsgottesdienst (s. S. 13)
09.09.2025, 17:00 Uhr 
St. Laurentiuskirche

Gospel & Joy (s. S. 28)
 Gospel-Singalong
 15.09.2025, 19:00 Uhr
 Gospelmesse
 21.09.2025, 18:00 Uhr 
St. Laurentiuskirche

Grusel-Dich-Nicht-Kirche (s. S. 15)
31.10.2025, 16:00 Uhr 
St. Laurentiuskirche

Krippenspielproben (s. S. 16)
ab dem 17.11.2025, 
immer montags um 15:45 Uhr
St. Laurentiuskirche

Wohnzimmerkirche (s. S. 25)
21.11.2025, 18:00 Uhr
St. Laurentiuskirche

VERANSTALTUNGSÜBERSICHT VON AUGUST BIS NOVEMBER:

VERANSTALTUNGSÜBERSICHT
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GLÜCKSBURG
AG für ältere Bürger*innen
Propst-Torp-Haus
dienstags 15:00 Uhr
Leitung: Angela Lops (04631 7865)
und Kirsten Erichsen (04631 2365)

Glücksburger Kantorei
Propst-Torp-Haus
montags 18:00–19:30 Uhr
Leitung: Clemens Heeg
Tel. 01520 5382620 

Kirche im Gespräch
Propst-Torp-Haus
Gesprächsforum zu wechselnden 
Themen. Termine werden in der  
Tagespresse bekannt gegeben.
Leitung: Wiebke Peters

Mal dich frei
Propst-Torp-Haus
donnerstags 18:00 Uhr
Leitung: Martina Erichsen
Tel. 04631 1511

Essen im Propst-Torp-Haus
Propst-Torp-Haus
Die Termine werden vorab in der 
Presse bekannt gegeben. Um An-
meldung wird gebeten.
Leitung: Frau Waltraud Unrau

Blechbläserunterricht
Propst-Torp-Haus
Termine nach Vereinbarung.
Leitung: Hanna Warrink
Tel. 0174 3535777
hannawarrink@gmail.com

Glücksburger Posaunenchor
Propst-Torp-Haus
mittwochs 18:00–19:30 Uhr
Leitung: Hanna Warrink
Tel. 0174 3535777
hannawarrink@gmail.com

Popchor
Propst-Torp-Haus
donnerstags 18:00–19:30 Uhr
Leitung: Patrick Zindorf
Tel. 0176 18146344
patrick.zindorf@kirche-slfl.de

Konfirmand*innen-Unterricht
Propst-Torp-Haus
Kikuyu-Modell
(Unterricht: 1 Jahr lang 14-täglich 
freitags 15:00 Uhr.)
Leitung: Pastor Norbert Siemen
Tel. 04631 3678
norbert.siemen@kirche-slfl.de

Kikuyu
Propst-Torp-Haus
Jugendgruppe
Musik, Chor, Theater, Aktionen, 
Touren, …
freitags 17:00–18:30 Uhr 
Kontakt: Kikuyu-Vorstand
kikuyugluecksburg@gmail.com

  kikuyugluecksburg
Begleitung durch Pastor Siemen

GRUNDHOF
Gute-Nacht-Kirche
St. Marienkirche oder St. Laurentius-
kirche (s. Gottesdienstplan)
Für Kinder von 0 bis 5 Jahren in Be-
gleitung ihrer (Groß-)Eltern
Jeweils am letzten Freitag im Monat 
um 17:15 Uhr*

Freitagsbande
Pater-Daniel-Haus
Für Kinder von 6 bis 8 Jahren 
Jeden 1. Freitag im Monat von 
16:00–18:00 Uhr*
Anmeldung an kirchenbuero@kirche-
grundhof.de oder unter 04636 261

Pfadfindergruppen 
Pater-Daniel-Haus
Mit Merle Dereschiwitz und ehren-
amtlichen Jugendleiter*innen
Tel. 0151 22741665
pfadfinderangelnnord@kirche-slfl.de

Junge Pfadfinder 
Für Kinder ab 6 Jahren
montags 16:00–17:30 Uhr*
 
Jugendgruppe Pfadfinder
Für Jugendliche ab 13 Jahren
donnerstags 18:30–20:00 Uhr*

Treffen der Konfirmand*innen
Pater-Daniel-Haus
dienstags 16:00–17:00 Uhr

* Die Treffen finden in den Schulferien nicht statt

GRUPPEN & REGELMÄSSIGE TREFFEN
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Austauschgruppe für Pflegeeltern
Pater-Daniel-Haus
Jeweils am 2. Montag des Monats 
um 20:00 Uhr
Kontakt: Anke Hein
Tel. 0162 9452231

Posaunenchor 
(nach Absprache an vereinbarten 
und geeigneten Orten)
Neue Bläser sind stets willkommen.
dienstags um 18:30 Uhr
Kontakt: Arne Petersen,  
Tel. 04636 976983 / 0170 2413871 
petersen@silvaconcept.de

Bibelkreis
Pater-Daniel-Haus
Jeden 1. Mittwoch im Monat  
um 19:30 Uhr
Kontakt: Annette Kornberger
Tel. 04636 97514    

Handarbeitsgruppe
Pater-Daniel-Haus
Jeden letzten Mittwoch im Monat 
um 14:30 Uhr.
Kontakt: Gisela Langhinrichs
Tel. 04636 8141
und Hannelore Meyer
Tel. 04636 8408

Senior*innennachmittag
Pater-Daniel-Haus.
Jeweils am 2. Mittwoch im Monat 
von 14:30–16:30 Uhr.
Kontakt: Lisa Bensen & Karin Griese
Anmeldung im Kirchenbüro

MUNKBRARUP
Gute-Nacht-Kirche
St. Marienkirche oder St. Laurentius-
kirche (s. Gottesdienstplan)
Für Kinder von 0 bis 5 Jahren in Be-
gleitung ihrer (Groß-)Eltern
Jeweils am letzten Freitag im Monat 
um 17:15 Uhr*

Junge Pfadfinder
Gemeindehaus 
Für Kinder ab 6 Jahren
mittwochs 16:00–17:30 Uhr*  
Mit Merle Dereschiwitz und ehren-
amtlichen Jugendleiter*innen
Tel. 0151 22741665
pfadfinderangelnnord@kirche-slfl.de

Treffen der Konfirmand*innen
Gemeindehaus 
dienstags 16:00–17:00 Uhr

Frauenchor Munkbrarup – 
Donna Vocale
Gemeindehaus  
montags 19:30 Uhr.
Leitung: Anja Fuchs,
Infos über Susanne Christiansen
Tel. 04631 444445

Nachmittag der Begegnung
Jeweils am ersten Mittwoch im  
Monat von 15:00–17:00 Uhr im 
Wechsel in der Begegnungsstätte 
Birkhof in Wees und der Laurent-
iuswohnanlage (Brombeerhof 6, 
Munkbrarup). 

GRUPPEN & REGELMÄSSIGE TREFFEN

gott ist 
unsere 
Zuversicht 
und stärke.

psalm 46,2

Monatsspruch SEPTEMBER 2025

Foto: Hillbricht
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Sabrina Biehl
Pastorin
Tel. 04631 623538
pastorin.biehl@kirche-slfl.de

 blahblahhamburg

Thorsten Kelm
Pastor
Tel. 04636 261

 luthermansfriend

Norbert Siemen
Pastor
Tel. 04631 3678
norbert.siemen@kirche-slfl.de

Heidemarie Krause-Langenheim
Prädikantin  
Tel. 04631 622255

PASTOR*INNEN UND PRÄDIKANTIN AUSLAGESTELLEN

Dollerup/Streichmühle
 Í Hauptstr. 7 (Jürgensen)
 Í Tankstelle Brogmus

Glücksburg
 Í Propst-Torp-Haus
 Í Tagespflege / Diakonie-Sozial- 

 station
 Í Auferstehungskirche & Friedhof

Grundhof
 Í Pater-Daniel-Haus / Kirchenbüro
 Í St. Marienkirche

Langballig
 Í Amt Langballig
 Í Amts-Apotheke
 Í Edeka

Munkbrarup
 Í St. Laurentiuskirche & Pastorat
 Í „Telefonzelle für Bücher“ beim  

 Feuerwehrhaus
 Í Wohnanlage Brombeerhof

Ringsberg
 Í Feuerwehrhaus

Wees
 Í Arztpraxis Schadwinkel
 Í Birkland Apotheke
 Í Gemeindekasten
 Í Stadtbäckerei Nissen
 Í VR Bank

Westerholz
 Í Haffstr. 7 (Bauser)

KONTAKTE
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Andreas Morlang
Friedhofswart und Küster
Tel. 0170 8558942
morlang1964@gmail.com

Angela Lops
Gemeindesekretärin
Tel. 04631 7865, Fax 04631 4256
gluecksburg@kirche-slfl.de
Bürozeiten: Di. und Do. 
10:00–12:00 Uhr

Patrick Zindorf
Popkantor
Tel. 0176 18146344
patrick.zindorf@kirche-slfl.de

 glueckskantor_slfl

Manfred Plath
Organist
Tel. 04631 8626
m-plath@t-online.de

KIRCHENGEMEINDE GLÜCKSBURG

Propst-Torp-Haus 
Kirchenbüro und 
Friedhofsverwaltung
Waldstraße 11
24960 Glücksburg

Auferstehungskirche
Glücksburg
Bahnhofstraße 13
24960 Glücksburg

Friedhof Glücksburg
Bahnhofstraße 15
24960 Glücksburg

WEBSEITEN & INSTAGRAM

www.kirche-gluecksburg.de
 ev_kirche_gluecksburg

www.kirche-grundhof.de
 kirchegrundhof

www.kirche-munkbrarup.de

KONTOVERBINDUNGEN
Nord-Ostsee-Sparkasse
BIC  NOLADE21NOS

IBAN 
Glücksburg:
DE18 2175 0000 0165 9350 81
Grundhof:
DE48 2175 0000 0165 9351 23 
Munkbrarup:
DE55 2175 0000 0165 9527 48

KONTAKTE
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Christian Möller
Friedhofswart und Küster
Tel. 0170 2009141

Maike Meinert
Gemeindesekretärin
Tel. 04636 261
kirchenbuero@kirche-grundhof.de
Bürozeiten: Di. und Do. 
9:00–12:00 Uhr

Matthias Schmidt 
Organist
Tel. 0152 31853359
organist.grundhof@outlook.de

KIRCHENGEMEINDE GRUNDHOF

Pater-Daniel-Haus,
Pastorat und Kirchenbüro 
Holnisser Weg 9
24977 Grundhof

St. Marienkirche Grundhof 
Holnisser Weg 3
24977 Grundhof

Annette Kornberger
Küsterin
Tel. 04636 97514
annette.kornberger@kirche.team

KONTAKTE
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Bernd Petersen
Friedhofswart und Küster
Tel. 0151 12802604

Christina Schmidt-Wree
Gemeindesekretärin
Tel. 04631 8714
Fax 04631 3782
munkbrarup@kirche-slfl.de
Bürozeiten: Di. und Do. 
9:00–12:00 Uhr

Dr. Klaus Matthiesen
Vorsitzender des Kirchen- 
gemeinderats
Zu erreichen über das Kirchenbüro

KIRCHENGEMEINDE MUNKBRARUP

Gemeindehaus
und Kirchenbüro
An der Kirche 3
24960 Munkbrarup

St. Laurentius Kirche
An der Kirche 1
24960 Munkbrarup

St. Laurentius Wohnanlage
Brombeerhof 6
24960 Munkbrarup

WEITERE KONTAKTE

Anne-Katrin Jürgensen
Diakonie Sozialstation Grundhof-
Glücksburg-Munkbrarup
Tel. 04636 97480
juergensenann@diako.de

Merle Dereschewitz
Jugendwartin Pfadfinder
Tel. 0151 22741665
pfadfinderangelnnord@kirche-slfl.de

Ulrike Issel
Kindertagesstätte Glücksburg
Tel. 04631 8147
kita-gluecksburg@evkitawerk.de

Stefanie Erth
ev. Kita Ankerplatz Langballig
Tel. 04636 8212
kita-ankerplatz@evkitawerk.de

Inke Worm
Laurentius Kindergarten Munkbrarup
Tel. 04631 7876 
Fax 04631 441878
kita-munkbrarup@evkitawerk.de

Silja Thimsen
Familienzentrum Glücksburg
Tel. 0151 40185907
kontakt@familienzentrum- 
gluecksburg.de

Dr. Nele Hagedorn
Familienzentrum im Amt Langballig
Tel. 0157 50638283
kontakt@familienzentrum- 
amtlangballig.de

KONTAKTE
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wenn der Sommer sich verabschiedet 
und der Herbst sich ankündigt 

wenn das frische Grün verblüht 
und das welkende Braun entsteht 

wenn das Strandkleid zurückgelegt 
und die Windjacke hervorgeholt wird 

wenn der süße Eiskaffee zu kalt erscheint 
und die warme Schokolade von innen heizt 

wenn der Tag sich neigt 
und die Nacht sich zeigt 

wenn das Lächeln verschwindet 
und die Tränen fließen 

- verzage nicht. Gott ist in den Zeiten von 
Umbruch und Veränderung da und nah.

Gerlinde Lohmann

Segen


